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Armeeauszählung 2016
Die Armeeauszählung 2016 wurde mit dem
Stand am 1. März 2016 durchgeführt. Sie ist
eine jährlich durchgeführte Analyse der personellen

Bestandessituation der Armee. Verglichen

werden die Sollbestände mit den
eingeteilten Effektivbeständen.

Der Effektivbestand der Armee hat von den

1980er Jahren mit 800 000 AdA in der Armee
61 über die Armee 95 mit 400 000 AdA zur
Armee XXI mit 200 000 AdA abgenommen.
Die aktive Armee hat am 1.3.2016 einen
Sollbestand von 114 639 bei einem Effektivbestand

von 124 170 (Alimentierung 108%).

Alimentierung der Eisatzformationen 105%,

Ausbildung und Support 128%. Die Rcserve-
formationen mit einem Sollbestand von 67 699
und einem Effektivbestand von 42 349 weisen
eine Alimentierung von 63% auf. Die gesamte
Armee hat einen Sollbestand von 182 338 und
einen Effektivbestand von 166 519 (Alimentierung

91%).

Die Alimentierung der ganzen Armee hat von
2005 bis 2016 um 41% abgenommen und
erreicht 2016 ungenügende 91%. In der aktiven
Armee hat von 2005 bis 2016 die Alimentierung

um 55% abgenommen; sie verfügt noch
immer über eine genügende Alimentierung.
Die Reserve von 80 000 hat einen Sollbestand

vom 67 699; in den letzten sind die Sollbestände

kontinuierlich gestiegen.
Bei den aktiven Truppenkörpern hat sich die

Alimentierung von 2005 bis 2016 um 61%
reduziert; sie liegt bei knapp genügenden 101%.
Bei der Ausbildung und Support beträgt der

Alimentierungsgrad 135%; Abnahme von
11% gegenüber 2015.

Die Gradgruppe der Offiziere erfüllt den
Sollbestand nur noch zu 100%. Nach Truppengattung

finden sich sowohl Einteilungen über den

Sollbestand hinaus als auch Vakanzen. Bei den

Stabsoffizieren und Hauptleuten besteht wie
2015 und 2014 ein Unterbestand (Alimentierung

84%). Rund 16% der Positionen dieser
Gradkategorie sind nicht besetzt. Vor allem
Majore und Hauptleute fehlen. Die Effektivbestände

der Subalternoffiziere erfüllen den
Sollbestand zu 117%.

Die Alimentierung der höheren Unteroffiziere
hat sich gegenüber 2015 nicht verändert und
beträgt 109%. Bei den Unteroffizieren ist die
Alimentierung gegenüber 2015 unverändert
bei 100% geblieben. Bei den Soldaten ist
eine erneute Abnahme des Effektivbestandes
gegenüber 2015 festzustellen und die Alimentierung

sank gegenüber dem Vorjahr auf 88%.

2016 waren 1117 Frauen in der Armee eingeteilt

(ca. 0.7% des Effektivbestandes), in der
Mehrheit in Formationen der FU Trp, Log Trp,
San Trp und im Bereich Ausbildung und Support

(insgesamt 52%); Kampftruppen 17%, FF

Trp 12%, andere Trp 19%.

Der Erfüllungsgrad der vorgegebenen
Ausbildungsdienstpflicht bei den Soldaten zeigt
folgendes: 0.25% mit mehr als 2 WK im
Vorsprung, 1.16% mit 2 WK im Vorsprung, 6.47%
mit 1 WK im Vorsprung, 21.71% mit 0 WK,
29.89% mit 1 WK in Verzug, 20.58% mit 2

WK in Verzug, 11.49% mit 3 WK in Verzug,
5.46% mit 4 WK in Verzug und 2.99% mit
mehr als 4 WK in Verzug.

Die Mehrheit der AdA ist mit der Absolvierung

ihrer Ausbildungsdienstpflicht im
Verzug. 70% der AdA sind mindestens ein oder
mehrere WK gegenüber der Vorgabe im Rückstand

und ca. 50% der Rekruten haben die RS

nach dem zwanzigsten Altersjahr absolviert.
Für die 124 Truppenkörper mit WK-Dicnst-
lcistung wurden 112211 Aufgebote erlassen,
bei 108 236 war eine Einrückungspflicht
gegeben. Die Einriickungspflichtigen erwirkten
27 189 Dienstverschiebungen (ca. 25%) und

620 AdA leisteten dem Aufgebot keine Folge.
Bei 80 423 Eingerückten wurden 2742 vorzeitig

entlassen und haben den Dienst nicht
erfüllt (3.4% der Eingerückten).

Die Abgänge zum Zivildienst erreichten 2012

5139, 2013 5423, 2014 5757 und 2015 5836
Personen. Die Einführung des Tatbeweises hat

zu höheren Zulassungen 2009 und 2010
geführt, welche sich 2011 reduziert haben.

Aufgrund des zu geringen Nachwuchses und
der Abgänge aus Schulen und Formationen
sinken die Effektivbestände der Armee. In vielen

Bereichen ist deshalb die Alimentierung
ungenügend, vor allem bei höheren Kadern
fehlen Funktionsträger.

Das Parlament, der Bundesrat und die Armee
haben den Korrekturbedarf im Bereich der
Bestandessituation erkannt und durch die

Genehmigung der Weiterentwicklung der Armee
entsprechende Korrekturen eingeleitet.

(rh)
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